
Kinderspiele, Lernspiele & Kinderchat kostenlos - Panfu.de 

http://www.panfu.de/agb.php  Seite 1 von 6 

 

Allgemeine Geschäftsbedingungen 
 

1. Geltungsbereich 
1. Die nachfolgenden Allgemeinen Geschäftsbedingungen gelten für die Nutzung der 

Plattform www.panfu.de der Young Internet GmbH (nachfolgend bezeichnet als 

YOUNG INTERNET). 

2. YOUNG INTERNET behält sich das Recht vor, diese AGB mit Wirkung für die 

Zukunft zu ändern. In diesem Fall wird YOUNG INTERNET alle registrierten 

Mitglieder zwei Wochen vor Inkrafttreten per E-Mail über die Änderung 

benachrichtigen. Diese gelten als angenommen, wenn das Mitglied nicht innerhalb 

von vier Wochen widerspricht oder den Dienst weiterhin in Anspruch nimmt. 

Widerspricht das Mitglied einer Änderung, so hat YOUNG INTERNET das Recht, 

das Nutzungsverhältnis zu kündigen. 

 

2. Entgelt 
1. Das Onlineportal www.panfu.de ist ein Internetangebot für Kinder im Alter zwischen 

6 und 14 Jahre in dem Kinder spielen, kommunizieren und lernen können. YOUNG 

INTERNET stellt den Mitgliedern dafür die Plattform sowie die Lerninhalte und 

Online-Spiele zur Online-Nutzung zur Verfügung. 

2. Die Nutzung von www.panfu.de ist grundsätzlich kostenlos. Sofern besondere 

Dienste und Optionen auf dem Onlineportal genutzt werden, ist eine entgeltliche 

Mitgliedschaft notwendig. Die Mitglieds- und Nutzungsentgelte ergeben sich aus 

demPreisverzeichnis. Laufzeitabhängige Entgelte sind jeweils im Voraus zu 

entrichten. Die fälligen Entgelte können nur durch die auf der Website oder im 

Preisverzeichnis angegebenen Zahlungsmöglichkeiten beglichen werden. 

 

3. Anmeldung; Mitgliedschaft und E-Mail-Kontakt 
1. Mitglied bei www.panfu.de und Vertragspartner von YOUNG INTERNET können 

unbeschadet der Regelung in Ziffer 3.4 nur volljährige, voll geschäftsfähige Personen 

werden. Die Anmeldung kann ausschließlich über das im Internet bereitgehaltene 

Registrierungsformular erfolgen. Der Nutzungsvertrag (Mitgliedschaft) kommt erst 

mit der Bestätigung der Anmeldung durch www.panfu.de zustande. Ein Anspruch auf 

Mitgliedschaft besteht nicht. 

2. Bei der Anmeldung bei www.panfu.de ist das Mitglied verpflichtet, korrekte, aktuelle 

und vollständige Angaben nach der Vorgabe des Anmeldeformulars oder des 

telefonischen Anmeldeprozederes zu machen und die Daten des Mitgliedskontos 

auch nach der Anmeldung stets aktuell zu halten. 

3. Rechtsgeschäftliche Erklärungen (z.B. Änderungen der Teilnahmebedingungen, 

Kündigung oder andere Mitteilungen) können dem Mitglied an die von ihm bei 

Anmeldung angegebene E-Mail-Adresse per E-Mail zugehen. Diese gelten in dem 

Zeitpunkt als zugegangen, wenn sie unter normalen Umständen im E-Mail-Postfach 

abrufbar sind. 

4. Die Mitgliedschaft ist nicht übertragbar oder vererbbar. Das Mitglied kann die 

Nutzung von www.panfu.de über das Mitgliedskonto auch minderjährigen 
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haushaltsangehörigen Personen (Nutzern) gestatten, hat jedoch für das Verhalten der 

Nutzer gegenüber YOUNG INTERNET und Dritten einzustehen. Eigene 

Leistungsansprüche des Nutzers gegenüber YOUNG INTERNET werden hierdurch 

nicht begründet. 

 

4. Verfügbarkeit 
1. www.panfu.de ist wochentags von 12.00 bis 20.00 Uhr nach deutscher Zeit und am 

Wochenende von 8.00 bis 20.00 Uhr für Mitglieder zugänglich. Außerhalb dieser 

Zeiten sind die Angebote auf www.panfu.de entweder nicht oder nur eingeschränkt 

verfügbar. 

2. YOUNG INTERNET gewährleistet eine Verfügbarkeit des Angebots nach Absatz 1 

von 97% bezogen auf das Jahr. Verfügbarkeit versteht sich als das Verhältnis von Ist-

Zeit (IZ) zu Soll-Zeit (SZ): VF(%) =(IZ / SZ) *100. Ist-Zeit (IZ) ist der Zeitraum, in 

dem das System am Router-Ausgang des Rechenzentrums tatsächlich verfügbar ist. 

3. Nicht in die Sollzeit eingerechnet werden für die Wartung des Systems erforderliche 

Wartungszeiten und Unterbrechungen für Offline-Sicherungen jeweils im 

angemessenen Rahmen sowie Unterbrechungen aufgrund höherer Gewalt oder 

anderen von YOUNG INTERNET nicht abwendbaren Ursachen, z.B. 

Notfallmaßnahmen, um einen massiven Virenausbruch zu unterbinden. 

 

5. Allgemeine Pflichten des Nutzers und Aufsichtspflicht 
1. Mitglieder haben dafür Sorge zu tragen, dass ihr Mitgliedskonto ausschließlich von 

ihnen selbst oder von berechtigten Nutzern (Ziffer 3.4) genutzt wird und müssen 

hierfür insbesondere ihr Passwort geheim halten. 

2. Mitglieder müssen sicherstellen, dass Nutzer diese AGB und die daraus 

resultierenden Verpflichtungen einhalten. Mitglieder sind in vollem Umfang für alle 

von ihrem Mitgliedskonto getätigten Aktionen verantwortlich.Nachfolgende 

Pflichten gelten also auch entsprechend für haushaltsangehörige Nutzer, die nicht 

selbst Mitglied sind. 

3. Das Mitglied ist verpflichtet, minderjährige Nutzer (Ziffer 3.4) bei der Nutzung von 

www.panfu.de zu begleiten und zu überwachen. 

4. Das Mitglied hat YOUNG INTERNET unverzüglich über jede missbräuchliche 

Benutzung des Passwortes oder Mitgliedkontos sowie über jegliche sonstige 

Verletzung von Sicherheitsvorschriften zu informieren und haftet gegenüber 

YOUNG INTERNET für von ihm verursachte Missbräuche seines Mitgliedskontos. 

5. Das Mitglied verpflichtet sich, Handlungen zu unterlassen und Nutzer zur 

Unterlassung solcher Handlungen anzuhalten, welche die Funktionsfähigkeit der 

Dienste von YOUNG INTERNET beeinträchtigt oder beeinträchtigen kann (z.B. 

durch Software oder sonstige Scripts). Das gilt insbesondere auch für den Einsatz 

von 'robot', 'spider' oder 'offline-reader' Software, die Nutzeranfragen über das 

Internet automatisch erzeugen. 

6. Mitglieder und Nutzer dürfen das Angebot von YOUNG INTERNET oder Teile 

davon, den Einsatz des Angebots durch Mitglieder als Dienstleistung oder den 

Zugang zu dem Angebot nicht für kommerzielle Zwecke gleich welcher Art nutzen; 

z.B. nachahmen, verkaufen, vermieten oder für eigene oder fremde Werbezwecke 

nutzen oder anbieten. 

 

6. Verantwortlichkeit und verbotene Verhaltensweisen 
1. Die Verantwortung für sämtliche Informationen, Daten, Texte, Audiodateien, Fotos, 

Grafiken, Videos, Nachrichten oder sonstige Materialien ('Inhalt'), die unter 

Verwendung von www.panfu.de von dem Mitglied gespeichert, veröffentlicht oder 

übermittelt werden, liegt ausschließlich und uneingeschränkt bei der Person, von der 
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ein solcher Inhalt stammt; also z.B. für Inhalte, die das Mitglied oder ein berechtigter 

Nutzer selbst geschaffen hat, aber auch für Inhalte, die das Mitglied oder ein 

berechtigter Nutzer aus anderen Quellen erworben hat, und die er unter Nutzung von 

www.panfu.de speichert, veröffentlicht und/oder übermittelt, ausschließlich und 

uneingeschränkt bei dem Mitglied. 

2. YOUNG INTERNET kontrolliert Inhalte, die Mitglieder oder Nutzer über 

www.panfu.de speichern, veröffentlichen und/oder übermitteln, grundsätzlich nicht 

und übernimmt deshalb keine Gewähr für die Richtigkeit, Angemessenheit, Qualität 

und Rechtskonformität solcher Inhalte. 

3. Mitglieder und Nutzer dürfen im Rahmen der Nutzung von www.panfu.de nicht: 

• Inhalte speichern, veröffentlichen und/oder übermitteln, die nach den 

einschlägigen gesetzlichen Bestimmungen oder nach der Einschätzung von 

YOUNG INTERNET rechtswidrig, schädigend, bedrohend, missbräuchlich, 

belästigend, verleumderisch, vulgär, obszön, hasserregend, hetzerisch, 

extremistisch, rassistisch oder in sonstiger Weise zu beanstanden sind oder 

Minderjährigen in irgendeiner Weise Schaden zufügen oder in ihrer 

Entwicklung beeinträchtigen können, insbesondere pornografisch, 

gewaltverherrlichend oder sonst jugendgefährdend sind; 

• Inhalte speichern, veröffentlichen und/oder übermitteln, die Rechte Dritter, 

insbesondere Patente, Marken-, Urheber- oder Leistungsschutzrechte, 

Geschäftsgeheimnisse, Persönlichkeitsrechte oder Eigentumsrechte verletzen; 

• Inhalte speichern, veröffentlichen und/oder übermitteln, das Software-Viren 

oder andere Informationen, Dateien oder Programme enthält, die dazu 

gedacht oder geeignet sind, die Funktion von Computer Soft- oder Hardware 

oder von Telekommunikationsvorrichtungen zu unterbrechen, zu zerstören 

oder einzuschränken; 

• Inhalte speichern, veröffentlichen und/oder übermitteln, zu deren Weitergabe 

das Mitglied nicht berechtigt ist; 

• sich als eine andere Person ausgeben, z.B. als ein Vertreter von YOUNG 

INTERNET oder eines in sonstiger Weise für das Angebot Berechtigter, oder 

eine nicht bestehende Beziehung zu solchen Personen vorgeben, oder falsche 

Angaben zur eigenen Person (z.B. Lebenslauf, Qualifikationen) machen; 

• Kopfzeilen fälschen oder in sonstiger Weise Erkennungszeichen manipulieren, 

um die Herkunft eines Inhalts, der im Rahmen des Angebots übertragen wird, 

zu verschleiern; 

• unerbetene Werbung, Promotionsmaterial, Junk- oder Massen-E-Mails 

('Spam'), Kettenbriefe, Schneeballsysteme oder sonstige Werbung speichern, 

veröffentlichen und/oder übermitteln; 

• irgendjemanden, sei es eine natürliche oder juristische Person oder ein 

Unternehmen, belästigen, beleidigen, bedrohen, verleumden, in Bedrängnis 

oder Verlegenheit bringen oder ihr in sonstiger Weise nicht zumutbare 

Unannehmlichkeiten verursachen oder in Bezug auf eine natürliche oder 

juristische Person oder ein Unternehmen unwahre Tatsachen zu behaupten 

oder zu verbreiten; 

• persönliche Daten über andere Benutzer sammeln, speichern oder übermitteln, 

soweit die Betroffenen damit nicht einverstanden sind. 

4. Auch wenn YOUNG INTERNET Inhalte von Nutzern grundsätzlich nicht überprüft 

oder kontrolliert, behält sich YOUNG INTERNET jedoch das Recht vor, Inhalte, die 

über www.panfu.de zugänglich sind, ohne Angabe von Gründen mit sofortiger 

Wirkung zurückzuweisen, zu sperren, zu löschen oder ggf. an einem anderen Ort 

innerhalb des Angebots zu veröffentlichen, insbesondere YOUNG INTERNET zur 

Kenntnis gekommene Inhalte von Nutzern, wenn diese gegen diese AGB verstoßen. 
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7. Hinweis auf Rechtsverletzungen 
1. YOUNG INTERNET respektiert das geistige Eigentum Dritter und fordert seine 

Mitglieder auf, dies ebenfalls zu tun. 

2. Falls Sie der Ansicht sind, dass Ihre Urheberrechte durch Inhalte eines anderen 

Mitglieds/Nutzers verletzt werden, der das Angebot www.panfu.de zur Speicherung, 

Veröffentlichung oder Übermittlung seiner Inhalte nutzt, teilen Sie uns dies bitte 

unter Angabe der folgenden Informationen mit: 

• eine Beschreibung des urheberrechtlich geschützten Werkes, das Ihrer Ansicht 

nach verletzt wurde; 

• eine Beschreibung, wo sich das Material befindet, das Ihrer Ansicht nach 

Urheberrechte verletzt; 

• eine elektronische oder handschriftliche Unterschrift der Person, die 

berechtigt ist, für den Rechtsinhaber zu handeln; 

• Ihre Anschrift, Telefonnummer und E-Mail Adresse; 

• eine Erklärung von Ihnen, dass nach Ihrem besten Wissen und Gewissen die 

beanstandete Benutzung nicht durch den Inhaber der Urheberrechte, durch 

dessen Bevollmächtigte oder durch Rechtsvorschriften zugelassen ist; 

• eine eidesstattliche Versicherung von Ihnen, dass die obigen Informationen 

wahrheitsgemäß sind und dass Sie Inhaber der Urheberrechte oder 

bevollmächtigt sind, im Namen des Rechteinhabers zu handeln. 

3. Der Verantwortliche für Urheberrechtsangelegenheiten bei YOUNG INTERNET, 

dem Urheberrechtsverletzungen mitzuteilen sind, ist:Moritz Hohl 

Young Internet GmbH 

Torstraße 35 

10119 Berlin 

4. Bitte informieren Sie YOUNG INTERNET über alle Verletzungen dieser AGB durch 

unzulässige Inhalte. Wenn Sie feststellen, dass Inhalte anderer Mitglieder gegen diese 

AGB oder gesetzliche Bestimmungen verstoßen, benachrichtigen Sie uns bitte über 

info@young-internet.com. Bitte nennen Sie uns darin die Identifikationsdaten der 

Person, die sich nicht an die Regeln hält, zusammen mit dem betreffenden Inhalt 

oder einer Beschreibung dessen. 

 

8. Haftungsfreistellung für Rechtsverletzungen 
1. Das Mitglied verpflichtet sich, YOUNG INTERNET, mit YOUNG INTERNET 

verbundene Unternehmen sowie die Angestellten, Arbeitnehmer, Mitarbeiter, 

Vertreter, Gesellschafter und Erfüllungsgehilfen von YOUNG INTERNET und/oder 

von mit YOUNG INTERNET verbundene Unternehmen in Bezug auf Forderungen 

oder Ansprüche gleich welcher Art auf erstes Anfordern freizustellen und schadlos zu 

halten, die von Dritten aufgrund von oder in Zusammenhang mit Inhalten, die das 

Mitglied im Rahmen von www.panfu.de speichert, veröffentlicht und/oder 

übermittelt oder die aufgrund der Nutzung von www.panfu.de oder aufgrund von 

Verletzungen dieser AGB oder von Rechten Dritter durch den Nutzer erhoben 

werden. Dies schließt jeweils auch angemessene Anwalts- und Gerichtskosten ein. 

 

9. Haftung des Betreibers 
1. YOUNG INTERNET haftet für Schäden des Mitglieds oder berechtigter Nutzer, die 

YOUNG INTERNET, ihre gesetzlichen Vertreter, leitenden Angestellten oder 

Erfüllungsgehilfen vorsätzlich oder grob fahrlässig herbeigeführt haben. 

2. Unabhängig vom Verschuldensgrad haftet YOUNG INTERNET für Schäden, die 

dadurch entstanden sind, dass die in Ziffer 9.1 genannten Schadensverursacher eine 
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Pflicht verletzt haben, die für die Erreichung des Vertragszwecks von wesentlicher 

Bedeutung ist (Kardinalpflicht) sowie im Falle einer arglistigen Täuschung. In 

gleicher Weise haftet YOUNG INTERNET unabhängig vom Verschuldensgrad, 

sofern der Schaden auf einer Verletzung einer von YOUNG INTERNET 

übernommenen Garantie oder auf einem Organisationsverschulden beruht. 

3. Unberührt bleiben auch Schadensersatzansprüche des Mitglieds oder eines Nutzers 

aus der Verletzung des Lebens, des Körpers oder der Gesundheit, die auf einer 

Pflichtverletzung von YOUNG INTERNET oder des in Ziffer 9.1 genannten 

Personenkreises beruhen, sowie die Haftung aus dem Produkthaftungsgesetz. 

4. In anderen als den in Ziffer 9.1 bis 9.3 genannten Fällen ist die Haftung von YOUNG 

INTERNET – unabhängig vom Rechtsgrund – ausgeschlossen. 

5. Nicht ausgeschlossene Schadensersatzansprüche sind, außer in den in Ziffern 9.1 und 

9.3 genannten Fällen, auf den vorhersehbaren, vertragstypischen Schaden begrenzt. 

6. Schadensersatzansprüche gegen YOUNG INTERNET verjähren nach Ablauf von 12 

Monaten seit ihrer Entstehung, es sei denn, sie basieren auf einer unerlaubten oder 

vorsätzlichen Handlung. 

 

10. Laufzeit, Beendigung oder Sperrung der Mitgliedschaft 
1. Die Mitgliedschaft beträgt einen, drei oder sechs Monate für jeweils 9,90 Euro, 

23,70 Euro oder 35,40 Euro und verlängert sich nach Ablauf automatisch um 

einen weiteren Zeitraum von einem, drei oder sechs Monaten, wenn das 

Mitglied bei drei- und sechsmonatiger Mitgliedschaft nicht mit Frist mindestens 

vier Wochen vor Ablauf des Mitgliedschaftszeitraums schriftlich (Brief oder Fax) 

oder online auf www.panfu.de/settings.php kündigt. Wenn Sie ihre Mitgliedschaft 

per Paypal gezahlt haben, müssen sie direkt bei Paypal kündigen. Mitglieder mit 

einmonatigem Abonnement können jederzeit kündigen. Das Mitglied hat ein 

außerordentliches Kündigungsrecht für den Fall, dass YOUNG INTERNET die 

Entgelte für die vertraglichen Leistungen erhöht oder wesentliche Leistungen seines 

Angebots einstellt. Die Abbuchung von Konto oder Kreditkarte erfolgt 1-2 Tage nach 

Verlängerung der Mitgliedschaft automatisch. 

2. Das Mitglied kann die Mitgliedschaft jederzeit ohne Angabe von Gründen kündigen. 

Kündigt das Mitglied während des Abonnements von einem, drei oder sechs 

Monaten nicht, so verlängert sich die Mitgliedschaft nach Ablauf des Abonnements 

für den Zeitraum von jeweils einem, drei oder sechs Monate. Gesetzliche 

Vorschriften über ein Widerrufsrecht bleiben hiervon unberührt. 

3. Von der Laufzeit ebenfalls unberührt ist das Recht zur Kündigung aus wichtigem 

Grund. Ein wichtiger Grund ist für YOUNG INTERNET insbesondere gegeben, 

wenn 

• das Mitglied gegen seine Pflichten aus diesem Nutzungsvertrag verstößt und 

trotz Mahnung mit Fristsetzung keine fristgemäße Abhilfe schafft. Einer 

Mahnung bedarf es dann nicht, wenn diese keinen Erfolg verspricht oder der 

Verstoß so schwerwiegend ist, dass YOUNG INTERNET ein Festhalten am 

Vertrag nicht zumutbar ist. Dabei ist bei einem Verstoß gegen die Pflichten 

aus Ziffer 6 regelmäßig von einem schwerwiegenden Verstoß auszugehen. 

Ferner kann sich die Schwere des Verstoßes auch daraus ergeben, dass das 

Mitglied wegen eines vergleichbaren Verstoßes bereits mehrfach abgemahnt 

wurde; 

• Anforderungen des Gesetzgebers, eines Gerichts oder einer Behörde ergeben, 

dass der Service nicht mehr in dieser Form angeboten werden kann; 

• YOUNG INTERNET den Dienst www.panfu.de oder seine Geschäftstätigkeit 

einstellt; 

4. YOUNG INTERNET ist, unbeschadet eines Rechts zur außerordentlichen 



Kinderspiele, Lernspiele & Kinderchat kostenlos - Panfu.de 

http://www.panfu.de/agb.php  Seite 6 von 6 

Kündigung, berechtigt im Falle des begründeten Verdachts eines Verstoßes gegen 

diese AGB oder aufgrund einer gerichtlichen oder behördlichen Verfügung oder zur 

Abwendung von potentiellen Schäden für YOUNG INTERNET, eines mit YOUNG 

INTERNET verbundenen Unternehmen oder von anderen Mitgliedern oder Nutzern 

ein Mitglied oder einen Nutzer von der Teilnahme auszuschließen. Soweit zumutbar 

bedarf die Sperrung der vorherigen Abmahnung durch YOUNG INTERNET, um 

dem Mitglied Gelegenheit zu geben, den Verdacht auszuräumen oder Abhilfe zu 

schaffen. Ist eine vorherige Abmahnung nicht zumutbar, z.B. weil die Sperrung 

erforderlich ist, um einen etwaigen Schaden von YOUNG INTERNET, einem ihrer 

verbundenen Unternehmen, einem anderen Mitglieder oder einem Dritten 

abzuwenden, wird YOUNG INTERNET den Nutzer unverzüglich im Nachhinein 

über die Sperrung informieren und ihm dann Gelegenheit zur Stellungnahme und 

Abhilfe geben. 

5. Im Falle der Sperrung oder Beendigung des Nutzungsverhältnisses durch YOUNG 

INTERNET dürfen Mitglieder, deren Mitgliedskonto gelöscht oder gesperrt wurden, 

sich nicht über neue oder andere Nutzerkonten Zugang zu den Dienstleistungen 

verschaffen. 

 

11. Salvatorische Klausel 
1. Sollten einzelne Bestimmungen dieser AGB ganz oder teilweise unwirksam sein oder 

werden, so bleibt der Vertrag im Übrigen wirksam. Im Falle einer solchen 

Unwirksamkeit werden die Vertragspartner eine der unwirksamen Regelung 

wirtschaftlich möglichst nahe kommende rechtswirksame Ersatzregelung treffen. Das 

gleiche gilt im Falle einer Regelungslücke. 

 

12. Anwendbares Recht, Gerichtsstand und Textformerfordernis 
1. Es gilt deutsches Recht unter Ausschluss des UN-Kaufrechts. 

2. Soweit rechtlich zulässig, ist der Gerichtsstand Berlin. 

3. Mündliche Nebenabreden bestehen nicht. Änderungen der Vertragsbedingungen 

bedürfen der Textform. Dies gilt auch für die Aufhebung oder Änderung dieser 

Textformklausel. 

 


